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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 337 .
Mittwoch , den 9 . Dezember 1840 .

Literarische Anzeigen .
14912 . ^ Stuttgart .

Eine gute historische Jugendschrift für Knaben von 12 bis 16 Jahren ist folgende :
Gemälde aus dem Mittelalter .

Für die reifere Jugend ausgewählt . Mit Titelkupfer .
Rittergeschichteu , Zweikämpfe, Feuer - und Wafferproben , Vehmgerichte , Turniere , Legenden, Sitten und Gebräuche , Fest¬

lichkeiten des Mittelalters u . hgl. bilden den höchst anziehenden Inhalt .
Preis sch ?n gebunden nur 1 st.

Stuttgart , Verlag von F. H . Köhle t.
Vorräthig in der Buch- , Kunst- und Musikalienhandlung von

G. Holtzmann in Karlsruhe .
(4799 . 1) Karlsruhe . Das eben erschienene 4te Heft des

Freihafens 1840
enthält unter Andern :

Anton Friedrich Justus Thibant und sein Verhältniß zur Musik ;
von I . C. Freieisen .

worauf die Freunde des Verewigten hiermit aufmerksam gemacht werden ,
Der Freihafen ist in allen Buchhandlungen zu haben , in Karlsruhe in der

Buchhandlun g von A. Bielefeld.
(4312 . 1) Leipzig .

2 Lstilll « . Nui Z Z . VV 6 bvr iu ist sc» oben eisvlriorisn : Nrvis 5 11. 24 kr.

aller

Vorstudien

Wi886ii86lra1 '
1 der Natur ,

IleverAkMK von Oott isur 8oIiöxkuiiK uuoli äen OriuiäsütLtzu clor universellen
l?lül080plne .

Vorräthig in der

Hosbuchhandlmig von G . Braun In Karlsruhe » > A . Knittel
in Rasta tt .

(4332 . 1 ) Nord Hause n .
Bei E . F . Fürst in Nordhausen ist so eben erschienen und

in allen guten Buchhandlungen , in Karlsruhe
in der Hosbuchhandlung von G. Braurr

und A. Knittel in Rastatt
zu haben :

Der Silhouetteur ,
oder : Offenbarung des bis jetzt nur Wenigen bekannt
gewesenen Geheimnisses , alle Arten Silhouetten, so¬
wohl schwarz und farbig , als auch mit Gold fein und
sauber , ohne alle fremde Anleitung oder Beihülfe zu
verfertigen. Ein nicht nur für Maler und Zeichner,
sondern auch vorzüglich für Diejenigen , welche die
Silhouettirknnst von selbst erlernen wolle», höchst un¬
entbehrliches Buch, von C . Schulze. Mit 20 Abbil¬

dungen . 12 . brosch . 1840 . 54 kr .
Vorliegende Blätter geben eine faßliche u . deutliche An -

wesung , alle Arte » der Silhouetten anzufertigen . Die bei -
gefügtcn Zeichnungen erklären Alles so , wäs durch eine blose
Beschreibung undeutlich bleiben . würde . Sowohl der Maler
als auch der Laie kann es iu kurzer Zeit so weit bringen .'

daß er die feinste Silhouette zu Stande bringt :

(4852 .1) Karl § r u h e . 3n der Buchhandlung von

Creuzbauer u . NöLdeke in Karlsruhe
ist zu haben :

Di August Schulze;
Diätetisch -medizinisches

Tischbuch .
Ein Rathgeber für Jedermann , insbesondere aber für

Kränkliche, Leidende und ältere Personen bei der
Wahl der Speisen, Getränke und anderen diäteti¬
schen Mittel, um ihre Krankheiten und Gebrechen
zu erleichtern , zu heilen und ihnen vorzubauen.

8 . ged. Preis 54 kr.
Diät ist halbe Gesundheit . Leidenden, kränklichen, schwäch¬

lichen Personen ist aber richtiges Maaß und passende Aus¬

wahl der ihrer Konstitution zusagenden Speisen » . . Getränke

nicht genug anzuempfehlen . Hierin wird gar zu häufig ge¬
fehlt . ähr Befinden verschlechtert sich plötzlich ; sie wißen

selbst nicht , wodurch solches veranlaßt , uno bei genauerer
Untersuchung findet sich als Grund ein DiLtfehlcr oder der

Genuß einer ihnen schädlichen Speise . Diese Schrift hat
daher die Bestimmung jedem Leidende» , Kränklichen und

Schwächlichen , je nach den Nebeln, woran sie leiben, diejeni¬

gen Speisen n . Getränke zu bezeichnen , welche sie zu wäh¬
len oder die sie zu vermeiven haben , um sich vor Berschlim-

merung ihrer Leiden zu bewahren . Nicht minder ist ras

Buch ein rächender Hausfreund für jeden Gesimsen , der sich
über praktische Diätetik belehren will .

Alvlli/.iuisclies Vnivorsnl - Iimm- und Iluiulbnoli .

Dr . Belliol s

radikale Heilung
der Skrofeln , Flechten und galanten Krankheiten, so
wie aller chronischen Krankheiten des Kopfes , der
Brust und des Unterleibes . Nebst Rathschlägen über
die körperliche u. geistige Erziehung der Kinder , und

über die Lebensweise der Greise.
Nach der 7ten Auslage ans dem Französischen übersetzt,

gr . 8 (17Bogen ) . Preis Ist . 30kr.

Vorstehendes Werk des berühmten pariser Arztes (der sich
unter Andern bei Gelegenheit der Cholera so höchst verdient
machte, daß er von der Stadt Paris die große Verdienstme¬
daille erhielt ) hat in Frankreich so große Anerkennung ge¬
funden , daß binnen wenigen Jahren sieben Austagen davon
erschienen sind . Es ist cm wahrhaftes medizinisches Hans -
imd Hülfsbuch für Jedermann , da es alle die Krankheilsübel
und Gebrechen behandelt , die unsere Generation vorzüglich
heimsiichen. Dr . Belliol zeigt , daß der Flechten - , Krätz- ,
skrophnlöse, venerische , biliöse , skorbutische und rheumatische
Stoff nach der Reihe fast die einzige Quelle aller uisserer
organischen Affektionen ist , und diesen viclverbrciteten chroni¬
schen liebeln har er seine besondere Aufmerksamkeit während
seiner bedeutenden Praris gewidmet . Seine Belehrungen
über diese Krankheiten und ihre medizinisch -diätetische Be¬
handlung und Heilung sind ein Meisterstück der neuen prak¬
tischen Medizin . Die Kranki-eiten n . Gebrechen alle speziell
aiiziiführen , weiche das Werk behandelt , gebricht es uns hier
an Raum . Wir schließen daher mit der Versicherung , baß
cs eines der nützlichsten und wohtthätigstcn Volksbücher ist,
die in neuerer Zeit erschienen sind . Der Preis ist sehr billig .

Rathgeber
für alle Diejenigen , welche an

Hämorrhoiden
in ihren verschiedenen Gestalten in geringerem oder
höherem Grade leiden. Nebst Angabe der Vorsichts-
maaßregeln, um sich vor dieser so allgemein verbreite¬
ten Krankheit zu schützen , und mit besonderer Rück¬
sicht auf die damit verwandten Uebel, als beschwerliche
Verballung , Verstopfungen der Eingeweide des Unter¬

leibes und Hypochondrie.
Bon vr . Friedrich Richter .

, 2te Aust. Preis 54 kr .
I . PH. Wagner :

Handbuch
für

Schafmeister
zum späteren Unterricht ihrer Untergebenen, wie auch

zum Selbstunterricht für angehende Schäfer .
8 . geh . Preis 36 kr .

(4285 .1 ) Stuttgart .
In der Hoffman » ' scheu Verlagsbuchhandlung in Stutt¬

gart ist so eben erschienen :
Arago , D . Fr. , Unterhaltungen aus dem Ge¬

biete der Naturkunde. 4ter Band . 27 Bogen,
brosch. 3 fl .

Inhalt : Leben I . Watt ' s , Erfinders der Dampfma¬
schine » . — Beobachtungen über Meteorologie
und Physik des Erdballs . — Abhandlung vom
Gewitter .

Preis des 1 . bis 3ten Bandes 5 fl .
Whewell , Geschichte der induktiven Wissenschaften ,

der Astronomie, Physik, Mechanik, Chemie, Geo¬
logie rc . von der frühesten bis zu unserer Zeit.
Mil Anmerkungen von I . I . v . Littrow ,
Direktor der kaiserlichen königl. Sternwarte in
Wien . Zweiter Band . 36 '^ Bogen .

2 fl . 30 kr .
Der erste, vor wenigen Monaten erschienene, Band dieses

ausgezeichneten Werkes — 28 Bogen , Preis 2 st . — fand in

alle» Rezensionen gebührende Anerkennung . Der 3te ( letzte)
Band ist unter der Presse n . erscheint noch in diesem Jahre .

Vorräthig in der Hofbuchhandlung
von G. Braun in Karlsruhe u . von

A. Knittel in Rastatt.
(4973 . 1 ) Eschelbach , Bezirksamt

(K a p i t a l d a r l e h e n .) Bei dem
Jakob Liebensteinischen Kurator Gemeinderath Ben¬
der dahier liege» zlOOO fl . gleich zum Ausleihen

bereit und 500 st . in 4 Wochen.
Eschelbach, den 3 . Dezbr . 1840 . «

Der Bürgermeister .
Rößler .

. ( 4962 . 3 ) Karlsruhe . (Billard zu
verkaufen .) In der neuen Adlerstraße Nr .
27 ist ein Billard sammt Zugehör wegen Man¬
gel an Platz um billigen Preis zu »erkaufen.

(4582 .2) Karlsruhe . ( Eintracht ,
rste Abtheilung . ) Auf de» Wunsch

vieler Mitglieder wird dieses Jahr wieder ein
Christbaum geziert werden, jedoch mit der Ab¬

weichung von früher , daß die Beiträge nicht in Geld ge-
cistet werden können.

An die Damen , denen für ihre schönen Arbeiten im
vorigen Jahre verbindlichst gedankt >wird, ergeht das ange¬
legentliche Gesuch, ihr freundliches Interesse am Christbaum
auch dieses Jahr wieder zu bethätigen . Die Liste zur Un¬
terzeichnung der Lheilnehmer ist im Lokale aufgelegt .

Das K o m i t e .
( 4266 .) Karlsruhe . ( Logis zu

v eriniethe n .) In dem neuerbauten Hause
lange Straße Nr . 181 ist der dritte Stock , be¬
stehend in sechs ineinandergehenden heizbaren

Zimmern , nebst Alkof, Mansardenzimmer , Waschküche , Keller ,
Holzremise und Antheil am Speicher , sogleich oder aus den
23 . Januar k. I . zu vermiethen .

( 4814 .3) Karlsruhe . (Stelle¬
antrag und Lehrlingsgesuch . )
In einer Eisen - und Sxezereiwaarenhand -
lung eu Kr»8 so e,i delail einer Stadt am

Rhein (Pfalz ) wird ein gut empfohlener junger Mann , der
bei gründlichen Kenntnissen der Buchführung auch im Ver¬
kauf nicht unbewandert ist, zu engagiren gesucht .

In demselben Hause kann auch ein gebildeter junger
Mensch, der die Handlung zu erlernen willens ist, unter
annehmbaren Bedingungen in die Lehre ausgenommen
werden .

Desfalistge Offerten mit .4 . 51 . bezeichnet werden franko
an Herr » I . N . Spreng in Karlsruhe , welcher auch so
gefällig sehn wird , auf Anfragen nähere Auskunft zu er-
theilen , erbeten .

( 4815 .34 Karlsruhe . (Stelle zubesetzen .)
Bei der Rechnungsrevision des großherzoglichen Ministeriums
des Innern Katholische Kirchensektion ist auf den 1 . Februar
1841 die Stelle eines mit dem Staatsrech nungs -
wesen vertrauten Revidenten gegen einen jährlichen
Gehalt von 600 st . zu besetzen .

Die Kompetenten um diese Stelle wollen sich sogleich
in portofreien Briefen , unter Vorlegung ihrer Zeugnisse,
bei dem Unterzeichneten Nevisiousvorstaiide melden.

Karlsruhe , den 25 . Nov . 1840 .
Qberrechnungsrath .

D e b a t t i s .
( 4858 .3 ) Karlsruhe . ( Erlernung

d " S ch ii ell s ch r e i b k u n st betreffend .)
Einigen , mit den nöthigen Vorkenntniffen ver-

jungen Männern soll auf Kosten des
Staats durch einen gewandten Stenographen Unterricht in
der Schnellschreibkunst erthcilt werden.

Wer hierzu sich tauglich fühlt und Lust hat , wolle sich
unter Vorlage seiner Zeugnisse ans der zuletzt besuchten Lehr¬
anstalt binnen

vier Wachen
bei dem Unterzeichneten melden, der auch zu näherer Aus¬
kunft bereit ist.

Der Unterricht wird in einigen Wochen dahier be¬
ginnen und ungefähr drei Monate dauern .

Karlsruhe , de» 1 . Dezember 1840 .
Ans erhaltenem Auftrag :

Rau ,
Archivar der zweiten Kammer der Stände .

(4836 . 1 ) Baden . ( Hausversteige -
.. . riing . ) Freitag , den 11 . Dezbr . d . I . , läßt
>«!)!!!!( Ludwig Frobich 's Wittwe Nachmittags 2 Uhr

auf dem Rathhanse dahier durch öffentliche Ver¬
steigerung zum Kaufe aussetzen :

Ein drei Stock hohes , von Stein modern erbautes
Wohnhaus am Ende der lichtenthaler Straße dahier
befindlich im Ganzen 18 Zimmer , 3 Küchen, einen
gewölbten Keller und Einfahrt enthaltend , nebst einem
bewohnbaren Hintergebäüde , Remise und Schwein¬
ställe.

Auf ein annehmbares Gebot wird der Zuschlag sogleich
ertheilt werden .

Baden , den 27 . Novbr . 1840 .
Das Bürgermeisteramt .

I L r g e r .
(4953 .3) Neuweiher , Amts Büh l.

( S t r v h l i e fe r u n g .) Dienstag , den 15 .
d . M ., Nachmittags 1 Uhr , wird in dem hie¬
sigen Schloß eine Strohlieferuug von

ca. 5500 Bund
in (-dicklichen Abtheilungen öffentlich an den Weiügstnehmen -
den versteigert ; wozu die Liebhaber eingeladen werden .

Reuweiher , den 4 . Dezbr . 1840 .
Grundherrlich von knebeftches Rentamt.

E l l s e s s e r.
(4805 .3 ) Mannheim . (Lie¬

genschaftenversteigerung . )
Aus der Gantmaffe des verstorbe¬
nen Holzhändlers Georg Hieronimus

Amann werden in Folge gerichtlicher Anordnung die un¬
ten beschriebenen Liegenschaften am

Donnerstag , den 17 . Dez . d . I .,
Nachmittags 3 Uhr ,



2064

' S )

im Aman n 'schen Wohnhaus Lit . Z 2 Nr . 86 , öffentlich
zu Eigenthum versteigert , was man mit dem Anfügen be¬
kannt macht , daß auswärtige Steigerer sich mit legalen
BermögenSzeugniffe » auszuweisen , oder einen annehmbaren
Bürgen aus der Zahl hiesiger Einwoher zu stellen haben ,
daß die Verstcigerungsbedinguugen auf diesseitigem Geschäfts¬
zimmer zur Einsicht bereit liegen , und lsthographirte Pläne
über die Abtheilung der Realitäten bei dem Maffepfieger
Handelsmann I . M . Ruedin bezogen werden können ;
ferner : daß der Zuschlag erfolgt , wenn der Gtäubigeraus -
schuß die Genehmigung erlheilt , wozu sich derselbe eine Frist
von 24 Stunden Vorbehalten hat .

Beschreibung
der Kausobjekte .

Der sogenannte Borzner 'sche Bordhof . Derselbe ent¬
hält ein Flächenmaas von 2 Viertel 84 °/ . , Ruthen ,
worauf ein zweistöckiges von Holz erbautes Wohn¬
haus , ein Holzschoppen , Gartenhaus , Brunnen und
eine Rebanlage .
Der untere Theil des vormaligen Reuther ' schen Bord¬
hofes , Abtheilung I , welcher ein Flächenmaas von
430 Ruthen enthält , und worauf ein neues von Stein
erbautes zweistöckiges Wohnhaus mit einer bet ets ^ e.
ein großes Remis , ein gedeckter Bordschoppen , Stal -
Stallung , ein jmit einer Mauer umgebenes Stein
kohlenmagazin , GewerbSplatz und Pstanzgarten .

6 . ) Der obere Theil des vormaligen Reuther ' schen Bord
Hofes , Abtheilung II , im Fiächengehalr von 4lg °/, „
Ruthen , worauf ein gedeckter Bordlagerplatz , eine
gedeckte Schneidgrube , ein Brunnen , Gewerbplatz
und Pstanzgarten .

Diese Objekte liegen beisammen und unterhalb des Neckar -
Hafens , im Juugbusche Lit . Z 2 Nr . 56 und 58 , und wird
begränzt , gegen Norden vom Neckarvorland , gegen Westen
vom Stadtkanalausstuß , gegen Süden vom Fuße des Stadt -
dammes lind gegen Osten vom Hauptweg zur Neckarfahrt .

Die Realitäten sind sowohl wegen ihrer Lage , als ihrer
Entrichtung vorzüglich zur Betreibung des Holz - und Srein -
kohlenhandels , überhaupt zu jedem auch größeren nierkanti -
lischen Unternehmen geeignet , und werden im Einzelne »
und im Ganzen ausgebote » .

Mannheim , den 21 . November 1840 .
Großh . bad . Stadtamtsrevisorat .

W i n t h e r .
vckt. Kissel ,

Theilungskommiffär .
( 4874 .2j Stuttgart . ( Fabrik -

Verkauf .) Ein — sehr weit davon
entfernt wohnender — Besitzer einer —
unfern des Bodensees gelegenen —

Baumwollspinnerei ist diese aus freier Hand zu verkaufen
entschlossen , weil er um anderer bedeutender Unternehmungen
willen seinen gegenwärtige » Wohnsitz nicht verlassen , von
dort aus aber der in Rede stehenden Fabrik nicht die erfor¬
derliche Aufmerksamkeit schenken kann .

Es bilden diese Fabrik :
t ) ein 2siöckiges solides Wohngebäude ,
2 ) ein nicht minder solides Fabrikgebäude mit dazu

gehörigem laufenden Werk ,
3 ) ein nahe 1 Morgen großer Garten , und endlich
4 ) die erforderlichen Maschinen .

Für die unter 1 . , 2 . und 3 . genannten Objekte werden
13,000 st . , und für die unter Ziffer 4. erwähnten Geräih -
schasteu 5300 st . gefordert , mit welcher Summe tetzwie bei
einer Brandversichernngsanstalt gegen Fetter versichert sind .

Da die Gebäude ihrer Struktur und Lage nach für ver¬
schiedene andere Zwecke ebenfalls geeignet sind ; so werde »
solche auf Verlangen auch ohne die Maschinen adgegebe » ,
unter allen Umständen aber billige

'
Zahlungsbedingungen

zugcstanden .
Dibold ' s öffentliches Bureau .

Der Vorstand :
D i b o l d ,

Kammcrrevisor .

jedem Gebäude erhebt sich ein gedielter Speicher .
3 ) Ein mit Steinpfosten und Stacheten eingefaßtes Ge -

müsgärtchen , an welches ein langes Berceau mit Reben
sich schließt .

4 ) Ein Terrain von drei Morgen , theils englische Garten¬
anlage mit einem Bassin , worin mehrere Sorten Fische
athmen , thells Wiesen - , Kartoffel - und Kraulfeld .

Auf der ganzen Fläche prangen 400 Obstbäume
aller Sorten in schönen Alleen .

Das Ganze schließt ein Dielenbuchenhaag mit
drei großen Ftügelthoren ein , deren steinerne Pfeiler
oben eiserne Laternenkörbe schmücken .

Bedingungen sowohl in Bezug auf Verkauf als auch auf
Verpachtung können bei Unterzeichnetem eingesehen werden
und auswärtige Liebhaber erhalten solche auf portofreie
Briefe .

Baden , den 18 . Okt . 1840 .
Ans speziellem Auftrag .

Kirch m ayer ,
Theilungskommiffär .

>4862 . tj Nr . 17,919 . W a l d s y u t . ( Zolldefrau -
d a t i o n .)

' In der Nacht vom 18 . auf den 19 . November
wurden auf der Straße von Waldshnt nach Dogern , zu¬
nächst dem städtischen Holzplatze einer Schmngglergesellschaft ,
aus 4 Mannspersonen bestehend , von dem Gränzaufsichts -
personale nachstehende Waarenpäcke abgejagt :

- 1 ) der erste Pack ist ein Kaffeesack I - bezeichnet , von fei¬
nem Bast , er enthält 5 Zuckerslöcke im Nettogewicht

Grunde , Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen , wer¬
den daher aufgefordert , solche der angesetzten Tagfahrt , in
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant , persönlichoder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich
anzumelden , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter¬
pfandsrechte zu bezeichnen , welche geltend gemacht werden
wollen , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

In dieser Tagfahrt soll ein Maffepfieger und Gläubiger¬
ausschuß ernannt , ein Borg - oder Nachlaßvergleich versuchtwerden , bdzügliche auf welche Punkte , mit Ausnahme eines
etwa zu kommenden Nachlaßvergieichs , die Nichterscheinenden
als der Mehrheit der Erschienene » beitretend
werden .

angesehen

so werden
von 48 Pfuuv .

s4902 .2j Nr . 953 . Beuern . ( N u tz-
''

hvlzver st cigerung . )
Freitag , den II . Dezember d. I . ,

Vormittags 10 Uhr ,
läßt die hiesige Stabsgemeiuoe , Bezirksamts Baden , im
Löwenwirrhshaus dahier folgende Hölzer versteigern :

Aus dem Gemeindewald oberbeuerner Distrikt :
550 Stück tannene Sägklötze ,
339 - - Bauhölzer ;

aus dem Gemeindewald gerolsaner Distrikt :
382 Stück tannene Sägklötze ,
209 - - Bauhölzer und

37 - buchene Nutzholzklötze .
Hierzu werden die Steigerungsliebhaber eingeladen .

Beuern , den 2 . Dezember 1840 ,
Das Bürgermeisteramt .

M . K a m m .

( 4657 .2) Pachtantrag .
>4504 .3) Baden . ( Verkauf

^ oder Verpachtung einer Villa .)
Freiherr von Wechmar hier dürfte
sowohl wegen persönlichen , als auch

Fanulienverhältnissen wahrscheinlich in den Fall kommen ,
seinen hiesigen Wohnsitz mit einem andern zu rauschen .

Grund zum Witlensenkschluß , seine vor wenigen Jahren
ganz neu erbaute , am Eingänge von Baden , gegen Oos
liegende , von einem Garten umgebene Villa , entweder käuf¬
lich oder auf ein und mehrere Jahre und in diesem Falle
je nach Verlangen mit oder ohne Meubles und Geräthschaf -
en verpachtend abzugeben .

Die Villa enthält :
1 ) Ein solides , massiv von Stein erbautes Wohngebäude ,

worin dreizehn schöne , nach neuestem Geschmack tape -
zirte Zimmer , meistens mit Parquetboden belegt , eine
Küche , zwei Dächkammern , ein geräumiger Speicher
und im Erdgeschoß ein durchaus gewölbter Keller mit
Steinplatten sich befinden .

Das Dach auf dem Gebäude besteht in der Mitte
aus einer Schieferdecke , ist auf seinen vier platten
Seiten mit Asphalt - belegt und mit Gallerten durch¬
aus umgeben .

2 ) Zwei Seitengebäude mir Kolonnaden und zwei Hin¬
tergebäude .

In demselben sind vier Domestiquenzimmer , eine
Küche , eine Waschküche , nebst Backofen , Stallungen
für sechs Pferde in sehr breiten Ständen und eine
Sattclkammer, ' Remisen zu vier Wägen , durchaus ge¬
plattet . und Remise zu ca . 20 Ktaster Hotz .

Angebaut sind Schwein - und Hühnerstatl und auf

2) ein Sack von grobem Bast , ohne alle Be¬
zeichnung , enthält 5 Zuckerstöcke im Netto¬
gewicht von 50

3) ein Sack von feiner Packlcinwand , bezeichnet
mit X N . Nr . 230 , enthält fünf Zucker -

- stocke im Nettogewicht von 48 '/ , -
4 ) ein Sack von grobem Packtnch , ohne alle

Zeichen , enthält einen Zuckerstock im Netto¬
gewicht von ' 8 °/ . -
und in einem besonder » Säckchen , bezeich¬
net XI '

, ein Papiersäckchen Kandiszucker
1007

im Nettogewicht von 39 .'/ , -
194 °/ . Pst .

Diejenigen , welche auf die bezeichneten Waaren Eigen -
rhumsansprüche zu machen gedenken , werden aufgesorderk ,
solche binnen

14 Tagen
zu erheben , andernfalls die Waare für konfiszirt erklärt und
rer Erlös rer Zollkasse zugewiesen würde .

Waldshnt , den 26 . Nov . 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Dreher .
>4929 .3) Nr . 17,600 . H ü f i n g e n . ( Bekannt¬

machung . ) Johann Mütter von Schaffhausen , reffen
Personbeschreibung unten betgefügt wirr , wurde durch yvs -
gerichtliches Urkyeit vom 8 . Okr . d . I , Nr . 7866 — 67 , wegen
Diebstahls zu einer sechswöchentlichen Gefängnißstrafe ver -
uriheilt und nach erstandener Strafe rer großh . bad . Lande
verwiesen , was hiermit bekannt gemacht wirr .

Personbeschreibung .
Größe : 5 ' ,
Alter : 15 Jahre ,
Gestchtssorm : oval ,

- färbe : blaß ,
Stirne : breit ,
Nase : breit ,
Mund : klein ,
Augen : braun ,
Haare : braun ,
Augcnbrauneu : brau » ,
Kinn : oval ,
Zähne : gnr ,
Ohren : groß ,
Besondere Kennzeichen :

Lörrach , den 26 . November 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Reichlin .
( 4660 . 3s Nr . 2862 . Mannheim . ( Erbvorla -

d u n g .) Zu dem Vermögensnachlaffe des am 12 . Februar
1828 dahier verlebten Jsack Kar leb a ch , ledig und groß¬
jährig , sind

1 ) Lob Wetzler und
2 ) Joseph , Jachiel und Juda Beerstadt ,

welch Ersierer zuletzt in London sich aufgehalten haben , die
Letzteren aber schon eine Reihe von Jahren nach Amerika
ausgewandert sevn sollen , rheilweise erbberechtigt .Da der Aufenthalt dieser Erben unbekannt ist,sie hiermit binnen

6 Monaten
zur Erbtheilung mit dem Bedeuten vorgeladen , daß im
Nichterscheinungsfalle die Erbschaft lediglich denjenigen werde
zngethcilt werde » , denen sie zist ' me , wenn die Vorgeladene »
zur Zeit des Erbansallö gar ' - »wbr um Leben gewesenwären . - -

Mannheim , den 26 - Nov ,
Großh . bad . Srad . amwrevisvrat .

Winthe r .
vckt. M eher ,

Theilungskommiffär .
>4945 .3) Nr . 26,812 . Lahr . ( Aufforderungund Fahndung . ) Der ledige Lukas Grusek von

Kürzest ist angeschulvigts in der Nacht vom 4 . auf den 5 .v . M . den Polizeidiener Güppert von da mittelst , eines
Steinwurfs verwundet zu haben und hat sich der Unter¬
suchung durch die Flucht entzogen . Derselbe wird nunmehraufgefordert , sich binnen

4 Wochen
dahier zur Verantwortung zu stellen , widrigenfalls nach Lageder Akten gegen ihn erkannt werden soll .

Zugleich ersuchen wir sämmtliche betreffenden Behörden ,auf den Lukas Grnsek zu fahnden und ihn im Betretungs -
falle anher zu liefern . Wir schließen dessen ungefähre Per -
sonbeschreibilng und die Bemerkung bei , daß er sich in 's
Elsaß gewendet haben soll .

Personbeschreibung :
Derselbe ist 26 — 27 Jahre alt , ca . 5 ' groß , von etwas

schmächtiger Statur , hat eingkbogene Knie und eine Narbe
auf der Oberlippe .

Lahr , den 28 . Nov . 1840 . -
Großh . bad . Oberamt .

Lang .
( 4845 .3s Nr . 11,757 . Engen . ( Aufforderung .)Handelsmann Wunibald O r t von Engen , gegen welchen

rechten Auge zweiob dem
Narben .

. Hüfingeii , den 22 . Nov . 1840 .
Großh . bad . f . f . Bezirksamt .

Schwa b .
( 4840 .3) T a u b e r b r s ch o fs h e i m . ( F a H n d u n g .)

Andreas Weber von Kisk , k. b . Landgerichts Würzburg ,
l . d . M . stund dahier wegen Diebstahls in Untersuchung und
ist dieses Verbrechens geständig .

Derselbe hat sich in der Nacht vom 3 . auf Len 4 . vori¬
gen Monats von Hundyeim ( großh . bad . Sladt - und Land -
amls Werlheim ) mit Zurücktussniig seines Dienstbuchs von
seiner Dienstherrschaft heimlich entfeint , weshalb wir unter
Mittheilnng seines Signalements auf ihn zu fahnden und
ihn im Beirelungsfaile anher eintiefer » zu taffen bitten .

S i g ii a l e m e n t .
Alter : 32 Jahre ;
Gesicht : breit ;
Augen : blau ;
Augenbraunen : braun ;
Haare : do .
Nase : mittler ;
Mund : gewöhnlich ;
Kinn : schmal ;
Statur : groß ;
Besondere Kennzeichen : keine .

Tanberbischosshetin , den 3 . Nov . 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt ,

v . Dürrheim b .
>4951 . 1s Rr . 26,764 . Bühl . ( S ch u l d e Illiqui¬dation . ) Joses Götz von Ulm , gegenwärtig zu Eincin -

nati in Nordamerika , har um Entlastung aus oem Unler -
thaneuverbaude und Ausfolgung seines Vermögens nach¬
gesucht .

Alle Gläubiger desselben werden aufgefordert , in der
auf

Montag , den 14 . Dezbr . d . I . ,auberaumteu Tagfahrt ihre Ansprüche zu liquidsten , indem
ihnen später dazu nicht mehr verhelfen werden kann .

Bühl , den 30 . Rovbr . 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

W ä n k e r .
>4879 .3) Nr . 27,857 . L ö r r a ch . ( Schulde n-l i q u r d a t i o u .) Gegen Johann Heinrich Ambühlin Kandern haben wir Gam erkannt , und Tagfahrt z» m

Richtigsteiiungs - und Borzugsverfahren auf
Dienstag , den 22 . Dezember d . I . ,

Vormittags 8 Uhr ,in diesseitiger '
Gerichtskaiizlei angeorvnet .Alte Diejenigen , weiche , aus was immer für einem

gegendurch diesseitiges Erkermtniß vom 6 . März d . I . das Ganr -
verfahren eingeleitet wurde , hat sich wahrend dem Laufeder Gaittverhandtungen von hier enisernt , und sein aeaen -
wärtiger Aufenthaltsort konnte bisher nicht ausgemitieltwerden .

Zugleich liegt gegen denselben .die Beschuldigung einer
boshaften Zahtungsstüchtigkeit vor .

Handeismann Wunibaid Ott wird daher aufgefordert ,sich innerhalb
4 Wochen

von heute an bet dem diesseitigen Gerichte zu stellen , umsich über : die gegen ihn vorliegende Beschuldigung der bos¬
haften Zahtungsstüchtigkeit zu verantworten , widrigenfallsmir Ausschluß seiner Verantwortung erkannt werden wird ,was Rechtens ist . .

Engen , den 20 . Nov . 1840 .
Großh . bad . f . f . Bezirksamt . -

L e o .
( 4834 .3j Nr . 2868 . Mannheim . ( Auf so rde -r u n g . ) Ans Antrag der vorsichtigen Erben der dahierverlebten Wittwe des Hofspitalverwalters Johannes vander H e y d , Susann » , geb . Moll , früher an Bierbrauer -

meister Ferdinand Braun verehelicht gewesen , werden alle
diejenigen , weiche an dieselbe eine Forderung zu haben glau¬be» , ansgeforderl , solche am

Montag , be « 14 . Dez . d . I .,
Vormittags 9 Uhr ,

auf dem Geschäftszimmer großh . Stadlamtsrevisorats Mann¬
heim vor der TheUungskommifsion anzumelden und zu be¬
gründen , widrigenfalls den Nichterscheinenden die Ansprüchenur auf jenen Theil der Masse erhalten werden , der nachBefriedigung der Erbschastsglänbiger auf die Erben ge¬kommen ist .

Mannheim , den 26 . Nov . 1840 .
Großh . bad . Stadtamt .

Riegel .
vckt. C. Meher ,

Theilungskommiffär .
>4820 . 31 Nr . 21,537 . T a u b e r b i s ch o f s h e i in .( Verschollenheitserklärung . ) Joseph EgidiBär von Hochhausen , weicher sich ans die Lffenttiche Auf¬

forderung vom 6 . September v . I . nicht angemetret hat ,wird hiermit für verschollen erklärt und sein Vermögenseinen nächsten Erben gegen Sicherheitsleistung in fürsorg¬lichen Besitz gegeben .
TauberbischvfSheim , den 19 . Nov . 1840 .

Großh . bad . Bezirksamt ,
v . D ü r r h e i m b.

( 4930 .3) Nr . 19,474 . Will in gen . ( E n t M ü n -
dügun g .) Die Rosenwirth Robert Held 's Wittwe , Anna ,geb . Rosenstiehl von Bräunlingen , wird wegen Wahn¬sinns entmündiget , und für solche Anton Eggert , Bauervon da , als Pfleger ausgestellt ; was man aninit zur öffent¬lichen Kenntiiiß bringt .

Billingen , den 2 . Dez . 1840 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B l a t t m a n ii .
vckt . Setdelmej

Druck und Verlag von C. Macklot , Waldstraße Nr . 10.

e r.
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